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AUS DEM GEMEINDERAT…

	Grüngutabfuhr
Neuregelung ab 1. April 2016
Im Monat März wird die Grüngutabfuhr letztmals 
nach dem alten Prinzip kostenlos gesammelt. Ab dem  
1. April 2016 wird die Grüngutentsorgung 
nach dem Verursacher-Prinzip abgerechnet. Sämt-
liche Grüngut-Container müssen mit einem Daten-
chip versehen sein. Bei Fragen oder Unklarheiten 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel. 041 
984 28 82).

	Tour de Suisse
Vom Samstag, 11. Juni bis Montag, 13. Juni 
2016, herrscht in Grosswangen Ausnahmezu-
stand. Die Tour de Suisse 2016 macht Halt in 
Grosswangen!

Das OK, unter der Leitung von Andi Schwarzentru-
ber, hat die Arbeiten aufgenommen und das Rah-
menprogramm festgelegt. 

Am Samstag um 14.00 Uhr wird das Tour de Suisse 
Dorf eröffnet und die Feierlichkeiten werden be-
ginnen. Die beiden EM-Fussballspiele vom Samstag 
werden auf der Grossleinwand live übertragen. Der 
erste Abend wird mit musikalischer Unterhaltung 
abgerundet.

Um 9.00 Uhr am Sonntag beginnt der Tour de Su-
isse Gottesdienst mit anschliessender Fahrradseg-
nung. Eine Jazz-Matinée und gemütliches Beisam-
mensein lassen den Sonntagnachmittag verklingen.

Am Renntag beginnt das Programm um 9.00 Uhr, 
welches von der Schule mitgestaltet wird. Um 
12.56 Uhr findet mit dem Start zur 3. Etappe 
Grosswangen–Rheinfelden der Höhepunkt des An-
lasses statt. Zum Abschluss des Rennwochenendes 
fahren die Rennfahrer um ca. 14.00 Uhr noch ein-
mal durch Grosswangen und lassen richtiges Renn-
Feeling aufkommen.

Wegen des Tour de Suisse Startes wird es am Mon-
tag von 8.00–15.00 Uhr zu Strassensperrungen 
und Verkehrsbehinderungen kommen. Damit alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von Grosswangen 

das Tour de Suisse Feeling spüren und am Renntag 
mit den Fahrern mitfiebern können, soll das ganze 
Dorf dekoriert werden.

Das OK Tour de Suisse freut sich auf ein aufregen-
des Velo-Wochenende. 

	Pro Senectute Kanton Luzern
Neue Ortsvertretung
Vom 1. Oktober 2008 bis 31. Dezember 2015 war 
Franz Bucheli Ortsvertreter der Pro Senectute Kan-
ton Luzern in Grosswangen. Er hat seine Aufgabe 
stets mit viel Engagement und Freude erledigt. Der 
Gemeinderat bedankt sich für seine Arbeit.

Per 1. Januar 2016 übernahm Rita Jordi das Amt 
von Franz Bucheli. Als ehrenamtliche Mitarbeite-
rin von Pro Senectute Kanton Luzern ist Rita Jordi 
das Bindeglied zwischen der älteren Generation in 
Grosswangen und der regionalen Beratungsstelle. 
Wir wünschen Rita Jordi viel Erfolg bei ihrer neuen 
Tätigkeit.

	Amphibienwanderungen im Ostergau
Temporäre Strassensperrungen 2016
Seit dem Jahre 1989 werden jeweils im Vorfrühling 
zur Laichzeit der Amphibien im Ostergau temporä-
re Strassensperrungen durchgeführt. Auch in die-
sem Jahr wird die Strasse in den nächsten Wochen 
in milden, feuchten Nächten, in denen grössere 
Amphibienwanderungen zu erwarten sind, von 
19.00–4.00 Uhr gesperrt.

Die eigentliche Strassensperrung (Öffnung und 
Schliessen der Tafeln) wird der Werkdienst Willisau 
auf Anordnung hin übernehmen. Die Polizei wird 
die Einhaltung des Fahrverbotes stichprobenweise 
kontrollieren.

	 «Sauhund» – eine neue Initiative der SKG 
Die Schweizerische Kynologische Gesellschaft 
(SKG) lanciert 2016 zum ersten Mal eine Informa-
tionskampagne, deren Inhalt sich sowohl an Hun-
dehalter als auch an Nicht-Hundehalter richtet. 
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Dies über ein Thema, welches alle betrifft. Überra-
schend, emotional und provozierend: «Sauhund».

Ziel ist die Sensibilisierung der Hundehalter und 
Nicht-Hundehalter für ein besseres gegenseitiges 
Verständnis. Im gleichen Atemzug soll das Bewusst-
sein gegen Abfälle in der Natur geschärft werden. 
Das sehr aktuelle Thema Giftköder wird in der neu-
en SKG Initiative aufgenommen, jedoch nicht mit 
Schuldzuweisungen, sondern als Anstoss für das 
Gespräch zwischen den Menschen und einem ver-
ständnisvolleren Umgang miteinander. Weitere In-
formationen und Unterlagen zur SKG Initiative sind 
unter der Internetseite www.skg.ch zu finden. 

	Entsorgung Tierkadaver
Grosswangen gehört der regionalen Tierkörpersam-
melstelle Willisau, Ischlagmatt, an. Tierkadaver sind 
in der Tierkörpersammelstelle Willisau, Ischlagmatt, 
zu entsorgen. Die Entsorgung von Tierkadavern in 
anderen Sammelstellen ist nicht zulässig.
 
Öffnungszeiten der Tierkörpersammelstelle 
Willisau, Ischlagmatt: 
Montag–Freitag: 	 7.00 Uhr–19.00 Uhr 
Samstag: 	 7.00 Uhr–17.00 Uhr
Für Tiere ab 200 kg: 	 Tel. 071 931 40 40
Pikettdienst für Notfälle gegen Gebühr: 
Tel. 079 474 10 11 oder 079 208 72 10

Verwaltungsbericht über Tätigkeit Gemeinderat und Verwaltung im Jahr 2015

	 2015	 2014
Gemeinderat	
Gemeinderatssitzungen	 29	 28
Gemeindeversammlungen	 2	 2
Anzahl behandelte Geschäfte	 13	 16
		
Einwohnerkontrolle		
Einwohnerzahl per 31.12.	 3'153	 3'122
davon Männer	 1'623	 1'600
davon Frauen	 1'530	 1'522
davon Ausländer	 411	 400
Wochenaufenthalter
(Schweizer + Ausländer)	 32	 29
Stimmberechtigte Personen	 2'105	 2'093
Haushaltungen	 1'282	 1'189
Geburten	 37	 31
Todesfälle	 27	 13
Trauungen	 22	 23
		
Arbeitsamt		
Arbeitslose Personen	 20	 13
Davon mit Zwischenverdienst	 1	 1
		
Bauamt		
erteilte Baubewilligungen	 31	 45
davon für neue Wohnungen	 14	 10
		
Einbürgerungen
(zuständig Bürgerrechtskommission)		
Kantonsbürger	 0	 0
Bürger anderer Kantone	 0	 0
Ausländer (CH-Bürgerrecht zugesichert)	 3	 6
Ausländer (erleichterte- 
und Wiedereinbürgerungen)	 4	 1

	 2015	 2014
Pendente Gesuche in Gemeinde	 2	 1
Anzahl Personen	 4	 1
		
Urnenabstimmungen		
Eidg. Abstimmungen	 6 	 12
Eidg. Wahlen 	 2	 0
Kant. Abstimmungen	 1	 3
Kant. Wahlen	 2	 0
Gemeindeabstimmungen	 0	 2
Gemeindewahlen	 2	 2
 
Erbschaftswesen		
Unerledigte Fälle am 1.1	 4	 3
Zuwachs	 27	 13
davon erledigt	 24	 12
Unerledigt am 31.12.	 7	 4
		
Grundbuchamt		
Handänderungen	 60	 78
		
Betreibungsamt		
Zahlungsbefehle	 490	 527
Pfändungen	 146	 208
Verlustscheine nach Art. 115	 85	 133
Verlustforderungen	 355'849	 278'429
		
Sozialwesen
Wirtschaftliche Sozialhilfen 	 10	 11
Mutterschaftsbeihilfen	 0	 0
Alimenteninkasso /		
Alimentenbevorschussungen	 8	 11
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Sondersteuern	 Rechnung 2015	 Budget 2015	 Rechnung 2014
Handänderungssteuer	 308'187.05		  180'000.10
- Anteil Staat	 154'093.53		  90'000.05
- Anteil Einwohnergemeinde	 154'093.53	 100'000.00	 90'000.05
			 
Grundstückgewinnsteuer	 506'725.25		  847'486.30
- Anteil Staat	 253'362.63		  423'743.15
- Anteil Einwohnergemeinde	 253'362.63	 150'000.00	 423'743.15
			 
Erbschaftssteuer 	 282'650.30		  49'319.70
- Anteil Staat	 141'325.15		  24'659.85
- Anteil Einwohnergemeinde	 141'325.15	 7'000.00	 24'659.85

			 
Ordentliche Steuern	 Rechnung 2015	 Budget 2015	 Rechnung 2014
Staatssteuern	 4'903'206.10		  4'603'416.70
Einwohnergemeindesteuern:			 
- Ertrag des laufenden Jahres	 5'542'396.55	 5'600'000.00	 5'555'415.80
- Nachträge aus früheren Jahren	 987'779.30	 800'000.00	 1'295'040.95
- Sondersteuern (Kapital- und Liq.-Gewinn)	 189'606.95	 250'000.00	 265'962.80
Nach- und Strafsteuern	 22'506.35	 20'000.00	 16'199.00
Röm.-kath. Kirchgemeinde	 698'317.15		  778'350.90
Ev.-ref. Kirchgemeinden	 59'581.30		  62'293.80
Christkath. Kirchgemeinde	 1'792.10		  2'257.45
Personalsteuer Staat	 41'555.00		  41'068.00
Personalsteuer Gemeinde	 41'545.00	 42'000.00	 41'105.25
Liegenschaftssteuer Staat	 1'196.65		  122'123.00
Liegenschaftssteuer Gemeinde	 1'196.60		  122'081.85
Feuerwehrsteuer	 134'849.55	 125'000.00	 124'864.25
			 
Steuerausstände (Guthaben)	 -1'062'350.05		  -710'866.33
Prozentanteil	 -8.74%		  -5.64%
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AUS DER GEMEINDE.. .

EINWOHNERKONTROLLE

	Neuzuzüger

–	 Eva-Maria Eck, Innerdorf 8
–	 Julian Fälschle, Innerdorf 8
–	 Niklaus Fischer, Winkel 3
–	 Monika Häfliger, Sigerswil 4
–	 Petra Hodel, Schulhausstrasse 11
–	 Adrian Hodel, Schulhausstrasse 11
–	 Josef Kurmann, Schulhausstrasse 11
–	 Patrick und Christina Lustenberger 
 	 mit Tim und Nik, Hauelen 37
–	 Franz und Bernadette Melcher, Uferweg
–	 Marius Pustelnik, Innerdorf 8
–	 Lisa Schatz, Rothmatte 7

Wir heissen die Neuzuzüger herzlich willkommen.

	Handänderungen

Grundstück Nr. 4269 (StWE 130 / 1000), Eichzelg 2
Veräusserer:	 ME zu ½:
	 a. Sorge Vincenzo, Grosswangen
	 b. Sorge-Häller Heidi, Grosswangen
Erwerberinnen:	ME zu ½:
	 a. Lischer Emma, Grosswangen
	 b. Lischer Sibylle, Grosswangen

Grundstück Nr. 1634, Hauelen 37
Veräusserer:	 Kunz Anton, Schenkon
Erwerber:	 ME zu ½:
	 a. Lustenberger Patrick, Willisau
	 b. Lustenberger-Duss Christina,
	 Willisau

Grundstück Nr. 4263 (StWE 50 / 100), 
Winkelstrasse 13
Veräusserer:	 Mehr Werner, Willisau
Erwerber:	 Mehr Robert, Grosswangen

Grundstück Nr. 4438 (StWE 190 / 1000), Mooshof
Veräusserer:	 Baumeler Hans-Peter,
	 Grosswangen
Erwerberin:	 Bisang-Baumeler Corinne, Reiden

Grundstück Nr. 4438 (StWE 190 / 1000),
Mooshof
Veräusserin:	 Bisang-Baumeler Corinne, Reiden
Erwerber:	 ME zu je ½:
	 a. Bisang-Baumeler Corinne, Reiden
	 b. Bisang Rolf, Reiden

Grundstück Nr. 1700, Pintenmatte 41
Veräusserin:	 Germann Holzbau AG, 
	 Grosswangen
Erwerber:	 ME zu je ½:
	 a. Mehr René, Grosswangen
	 b. Mehr-Pfändler Christine, 
	 Grosswangen

Grundstück Nr. 4378 (StWE 64 / 1000), 4427 und 
4429 (je ME 5 / 172), Ziegelmatte
Veräusserin:	 Lustenberger Immobilien AG,
	 Malters
Erwerber:	 ME zu je ½:
	 a. Steffen Daniel, Grosswangen
	 b. Steffen-Wetterwald Gabriela,
	 Grosswangen

Grundstück Nr. 4153 (StWE 154 / 1000), Feld
Veräusserer:	 ME zu je ½:
	 a. Strässler Stefan, Grosswangen
	 b. Strässler-Egli Michaela, 
	 Grosswangen
Erwerber:	 ME zu je ½:
	 a. Müller Yvan, Grosswangen
	 b. Müller-Itin Jennifer, Grosswangen

Grundstück Nr. 1222, Ed.-Huberstrasse 26b
Veräusserin:	 Galeone-Hüsler Cornelia, Willisau
Erwerber:	 ME zu je ½:
	 a. Künzli René, Neuenkirch
	 b. Marty Künzli Chantal,
	 Neuenkirch	

ABFALLENTSORGUNG

	Kartonsammlung
–	 Donnerstag, 3. März 2016
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	Grüngutabfuhr
–	 Donnerstag, 10. März 2016
–	 Dienstag, 22. März 2016*

* Aufgrund der Ostertage findet die Grüngutab-
fuhr ausnahmsweise an einem Dienstag statt. 

	Kehricht Aussentour
–	 Donnerstag, 17. März 2016*

*Eine Woche vorverschoben. 
Bitte beachten Sie, dass die Kehricht Aussentour 
neu ab 7.30 Uhr startet. 

FEUERWEHR

	Mittwoch, 2. März 2016, 19.15 Uhr
Atemschutz

	Samstag, 12. März 2016, 9.00 Uhr
Offiziere

	Donnerstag, 17. März 2016, 20.00 Uhr
Sanität

	Mittwoch, 23. März 2016, 19.15 Uhr
Fachausbildung Spezialisten

SCHULE GROSSWANGEN

	 Schüler-Chorkonzert am 4. März 2016,
	 Meilihalle, Konzertbeginn 19.30 Uhr

Eintritt frei – Kollekte

Seit den Sommerferien proben rund ein Dutzend 
Schülerinnen der Sekundarschule Grosswangen im 
Rahmen des Freifaches Chor für ihr grosses Kon-
zert. Die Motivation war von Anfang an spürbar 
und das Arbeiten mit den Schülerinnen eine sehr 
dankbare Aufgabe. Wie schon in den vergangenen 
Jahren werden die Grosswanger Sängerinnen zu-
sammen mit Schülerinnen und Schülern aus Mal-
ters einen stimmgewaltigen Chor mit ca. 30 Ju-
gendlichen bilden. An jedem Schulort wird es ein 
Konzert geben.

Die Konzerte stehen unter dem Motto «Aber bitte 
mit Schlager» mit verschiedenen Schlagersongs aus 
den letzten 60 Jahren: von Klassikern wie «Rote 

Lippen soll man küssen» und «Liebeskummer lohnt 
sich nicht» bis hin zu aktuellen Hits wie «Mein 
Herz» von Beatrice Egli und «Atemlos» von Helene 
Fischer.

Wir freuen uns sehr auf ein zahlreiches Publikum 
und eine tolle Schlagerparty!

Tag der Volksschulen am 17. März 2016
Am Donnerstag, 17. März 2016, findet bereits zum 
siebten Mal der «Tag der Volksschulen» statt. Ger-
ne öffnen auch wir unsere Türen und stellen nicht 
nur die Schule, sondern auch den Unterricht allen 
Interessierten vor.

Zwischen 8.10 und 11.40 Uhr bietet die Schule 
einen abwechslungsreichen Vormittag an. Offe-
ne Türen laden zum Unterrichtsbesuch ein. Von 
18.00–19.30 Uhr findet eine Abendschule statt. 
Zu unserem Jahresthema «Träume» laden wir die 
Besucher ein, traumhafte Geschichten der Schule 
Grosswangen zu hören und zu erleben. Jede Klas-
se, vom Kindergarten bis zur Abschlussklasse, prä-
sentiert ihre Schule und ihre Träume. Besucher dür-
fen aus einem traumhaften Programm auswählen, 
welches sie jeweils während einer Dauer von 20 
Minuten sehen, miterleben oder hören möchten.

In der Meilihalle ist von 18.00–21.00 Uhr eine Ca-
feteria eingerichtet. Bei schönem Wetter gibt es ei-
nen gemeinsamen Abschluss: Ab 19.45 Uhr startet 
jede Klasse eine Himmelslaterne.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Theater der 3. Sek am Freitag, 11. März 
2016, 19.30 Uhr, Meilihalle
Die Abschlussklassen der 3. Sek spielen das Stück 
«Die letzte Chance».
Alle sind herzlich eingeladen!

MUSIKSCHULE

4. Rottaler Musikschulwettbewerb 
in Buttisholz
Der Start in den zweiten Turnus des Rottaler Mu-
sikschulwettbewerbs zeigt, dass das Bedürfnis 
für einen regionalen Wettbewerb vorhanden ist. 
Über 70 Solistinnen und Solisten, 30 Duos und 20 
Ensembles sind zurzeit intensiv am Proben ihrer 
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Wettbewerbsbeiträge. Gemäss dem Motto «Mit-
machen kommt vor dem Rang» verdienen alle Teil-
nehmenden einen grossen Applaus für ihren Mut, 
am Wettbewerb vor Jury und Publikum zu spielen.

Der Wettbewerb findet am Wochenende vom 
5. / 6. März 2016 in Buttisholz statt. Am Samstag 
spielen die Solistinnen und Solisten ab 9.00 Uhr im 
Singsaal und im Gemeindesaal. Die Rangverkündi-
gung am Samstag findet um 17.15 Uhr statt. Der 
Sonntag gehört ab 8.30 Uhr den Duos und Ensem-
bles in den gleichen Wettspiellokalen. Die Rangver-
kündigung am Sonntag findet um 16.45 Uhr statt. 
Die Startliste und die Spielzeiten findet man unter 
www.musikschule-ruswil.ch.

Nach der Rangverkündigung vom Sonntag sind alle 
Besucherinnen und Besucher und alle Mitwirken-
den zum Preisträgerkonzert um 17.00 Uhr einge-
laden. Zu hören sind die jeweils Bestpunktierten 
jeder Kategorie. Das Kurzkonzert bildet den Ab-
schluss des 4. Rottaler Musikschulwettbewerbs. 

Die organisierenden Musikschulen wünschen allen 
ein spannendes und erlebnisreiches Musikwochen-

ende in Buttisholz und den Musizierenden eine 
grosse Portion Wettkampfglück.

SCHUL- UND GEMEINDE-
BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Die Bibliothek bleibt vom Freitag, 25. März bis am 
Sonntag, 10. April 2016, während den Osterferien, 
geschlossen. Am Dienstag, 12. April 2016, sind wir 
wieder für Sie da.

Neue Bücher:
– 	IIdiko von Kürthy, Neuland
– 	Mhairi McFarlane, Es muss wohl an dir liegen

… und noch viele weitere Neuigkeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Bibliothekaren-Team

VIKING – Ein Unternehmen 
der STIHL Gruppe

Rasenpflege, während Sie 
auf der Terrasse relaxen?

Nichts leichter als das!

Aus Freude am Rasen Ihr Fachgeschäft 
für den Verkauf, Service und 
Reparaturen aller Marken

Wir beraten Sie gerne!

Telefon 041 980 12 01  ·  Mobile 079 434 38 25
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Wann
Donnerstag, 3. März 2016, ab 10.00 Uhr

	 Wie
	 Alle müssen sich mit untenstehendem Talon anmel-

den. Der Häcksler kommt bei jedem Angemeldeten 
persönlich vorbei. Wenn das Gehäckselte selber 
verwendet wird, ist der Häckseldienst gratis.

	 Bei Abtransport des Kompostmaterials werden fol-
gende Gebühren verlangt:

	 Fr. 20.–	 Transportkosten-Beitrag
	 Fr.   5.–	� Entsorgungskosten für jeden angefange-

nen halben m³

	 Diese Gebühren werden vor Ort eingezogen. Wenn 
dies nicht möglich ist, stellt die Gemeinde Rech-
nung. Bei Grossräumungen ab 5 m³ muss Meinrad 
Tschopp, Innerdorf 9, Tel. 041 980 14 26, vom Ver-
ursacher angefordert werden. Grossräumungen aus-
serhalb der Häckseltermine werden zu den gleichen 
Bedingungen ausgeführt.

Name

Vorname

Adresse

  Häckselgut liegen lassen
  Häckselgut gegen Zahlung abtransportieren

	 Die Kosten für Grossräumungen sind immer vom 
Verursacher zu tragen.

	 Was wird gehäckselt?
	 Baum-, Sträucher- und Heckenschnitt.
	 Organische Stoffe, die zur Kompostierung zerklei-

nert werden müssen. 
	 Legen Sie das Material frühestens einen Tag vorher 

geordnet hin. Alle Fremdstoffe wie Draht, syntheti-
sche Schnüre, Steine und dergleichen sind zu ent-
fernen.

	
	 Das gehäckselte Material eignet sich vorzüglich als 

Beigabe zum Kompost der Küchen- und Gartenab-
fälle oder zum Abdecken von unbedecktem Boden 
in Rabatten, auf Gartenwegen, unter Sträuchern 
und Beerenkulturen.

Voranzeige
Der nächste Häckselservice findet
am 14. April 2016  statt.

Füllen Sie diesen Talon aus und werfen Sie ihn bis am Dienstag, 1. März 2016,  
in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung.

HÄCKSELSERVICE IM MÄRZ
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Zeit:	 17.00 Uhr
Ort:	 SPZ Nottwil
Leitung:	 Romy Wicki, Tel. 041 937 14 58

Wanderung
Datum:	 FR 11. März
Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz (Treffpunkt)
Wanderroute: 	 je nach Witterung
Wanderzeit: 	 ca. 2 Std.
Leitung:	 A. Thalmann, Tel. 041 980 16 32

Jahresversammlung
Datum:	 FR 18. März
Zeit:	 12.00 Uhr Mittagessen
	 14.00 Uhr Versammlung
Ort:	 Restaurant Pinte

Säulizunft Stettenbach–
Grosswangen

Fasnacht – Zunfmeister dankt
Schön war die Fasnacht!
Buurechöubi met Härzbluet

Als Meisterpaar bedanken wir uns ganz herzlich bei 
allen Personen, die uns in dieser närrischen Zeit un-
terstützt haben. Vor allem den Zunftmitgliedern mit 
Frauen, die viel Zeit, Freude und Kreativität für die 
Fasnacht aufwendeten. Allen voran unserem Präsi-
dentenpaar Uli und Pia und unserem super, unkom-
plizierten und aufgestellten Kanzlerpaar Hans und 
Jacqueline, die immer für uns da waren, uns begleitet 
und tatkräftig unterstützt haben. Vielen Dank!

Auch die rassigen Töne der Säulimusik und der Chal-
ofeschränzer erfreuten uns immer wieder an den ver-

AUS DEN VEREINEN…

Korporation Grosswangen

Am Sonntag, 1. Mai 2016, finden die Wahlen für die 
Amtsdauer 2016–2020 für die Korporationsräte statt. 
Für diese Wahlen ist auch das stille Wahlverfahren 
möglich. Die Wahlvorschläge müssen bis Montag,  
7. März 2016, 12.00 Uhr, beim amtierenden Präsi-
denten eintreffen. Werden bis zu diesem Termin nicht 
mehr als drei Kandidaten vorgeschlagen, sind die vor-
geschlagenen Personen in stiller Wahl gewählt. Der 
Korporationsrat hält das Ergebnis der Wahlen in ei-
nem Protokoll fest und gibt dieses öffentlich bekannt.

Der Präsident der Korporation Grosswangen, David 
Wüest, hat nach 12-jähriger Tätigkeit per 31. August 
2016 die Demission eingereicht. Die Ratsmitglieder 
Markus Kunz, Kassier, und Margrit Felber-Meyer, 
Schreiberin, stellen sich für eine weitere Amtsperio-
de von vier Jahren zur Verfügung. Als Nachfolger für 
den abtretenden Präsidenten stellt sich Toni Meyer-
Hartmann, Schwerrihof, zur Verfügung. 

Die Korporation würdigt die Verdienste des scheiden-
den Präsidenten zu einem späteren Zeitpunkt und 
dankt den kandidierenden Personen bestens.

Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu den folgenden Aktivitäten eingeladen:

Seniorinnenturnen
Datum: 	 MI 2. / 9. / 16. / 23. März
Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle, Halle 1
		
Seniorentreff:	Mittagstisch und Jassen
Datum:	 FR 4. März
Zeit:	 12.00 Uhr Mittagessen
	 mit anschliessend Jassen
Ort:	 Restaurant Pinte

Wassergymnastik und Schwimmen
Datum: 	 DI 8. / 22. März
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schiedenen Anlässen. Herzlichen Dank für die vielen 
Gratulationen und Geschenke, die wir von allen Sei-
ten entgegennehmen durften.

Mit dem tollen Einzug an der Tagwache, begleitet von 
kleinen und grossen Fasnächtlern, Familien, originel-
len Gruppen und Fahrzeugen, begann die eigentli-
che Fasnacht so richtig. Alle unsere Veranstaltungen 
wurden von vielen Fasnachtsbegeisterten besucht. 
Die vielen Maskierten am Drei Zünfte Treffen, am 
Zunfthock, am Seniorenball, am Meistertag und am 
superschönen Dorfball begeisterten uns.

Auch unseren Vereinskameradinnen und -kameraden  
der Männerriege, des Frauenturnvereins, der Jasskol-
leginnen und der Walkinggruppe ein ganz grosses 
Dankeschön für ihre grosse, aufwendige Arbeit als 
Wagenbauer und dem aktiven Mitwirken am Umzug 
in Ettiswil.

Es war schön, die Freude, Begeisterung und Unter-
stützung von so vielen Mitfasnächtlern zu spüren. Die 
Fasnacht 2016 wird bei uns noch lange in sehr guter 
Erinnerung bleiben.

Zunftmeisterpaar Xaver und Anni Egli

Chalofe Schränzer

Grosswanger Gold Rush geht  
zu Ende
Eine kurze, dafür intensive Fasnacht geht für uns lei-
der schon wieder zu Ende. Der grösste Höhepunkt 
war unser 35-jähriges Jubiläum. Trotz grossem Auf-
wand sehen wir die Party als gelungen und vor al-
lem unvergesslich. Einen speziellen Dank geht an 
alle Sponsoren, Festbesucher, Anwohner, Helfer und 
Guggenmusiken. 

Nach dem Jubiläum war es dann soweit und die Fas-
nacht konnte starten. Auf uns warteten lustige und 
tolle Momente, welche wir nicht so schnell vergessen 
werden. Ein grosser Dank geht an unser Kleiderkomi-
tee, das uns das passende Kleid zum Motto «Gold-
gräber» entworfen hat, ans Schminkteam, das uns 
stets Farbe ins Gesicht gezaubert hat, an Manuela 
Schaffer, unsere Tambourmajorin, die uns souverän 
durch unsere Goldwaschtouren geführt hat, und dem 
kompletten Vorstand, Jubi-OK und dem Unter-OK für 
ihre Arbeit.

Ein Applaus geht auch an unsere Neumitglieder, die 
sich gut im Verein integrieren und somit ihre erste 
Fasnacht in der CSG gut überstanden haben. 

Danke an alle, die die Fasnacht 2016 zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben. Danke an unsere 
Fans, die mit uns auf der Tour unterwegs waren. Dan-
ke an unsere Grosswanger Firmen für die grosszügi-
gen Spenden.

Bilder zur Fasnacht gibt's auf unserer Homepage 
www.chalofeschraenzer.ch.

Wir freuen uns auf deinen Besuch. 

Wichtige Termine 2016:
7.–9. Oktober 2016, Kilbi Grosswangen

JuBla

Ostermärt 2016

Liebe Dorfbevölkerung

Die JuBla Grosswangen bemüht sich um ein aktives, 
spannendes und vielseitiges Freizeitangebot für Kin-
der und Jugendliche im Schulalter. Dieses Jahr dürfen 
wir unser 20-jähriges Bestehen feiern. Zur Finanzie-
rung unseres Jubiläumsanlasses vom 1. / 2. Juli 2016 
sind wir auf grosse Unterstützung angewiesen.

Deshalb führen wir am Samstag, 19. März 2016, erst-
mals einen Ostermärt durch. Von 14.00 bis 18.00 
Uhr verkaufen wir vor dem Betagtenzentrum Linde 
verschiedenste, von den Kindern und Jugendlichen 
hergestellte Produkte wie gefärbte Ostereier, bemal-
te Tontöpfe und vieles mehr. Ausserdem sorgen die 
Kinderanimation, betreut von den JuBla-Leiterinnen 
und -Leitern, und diverse andere Stände für Jung und 
Alt für gute Unterhaltung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bedanken uns 
schon jetzt für Ihren finanziellen Beitrag zu Gunsten 
unseres Jubiläums.

Die JuBla Grosswangen
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es Schöneres, als in der freien Natur entdecken und 
geniessen zu können? Die Dirigentin Monika Duss-
Schäli hat es einmal mehr verstanden, Lieder, die diese 
Bergwelt besingen, auszusuchen und mit dem Klub 
einzuüben. Mit passenden Texten zwischen den Lie-
dern, auch aus der Feder der Dirigentin, wird auch 
das gemütliche Beisammensein auf einer Bergwan-
derung erzählt, von heiter bis besinnlich. Nebst dem 
Jodlerklub Grosswangen wirken klubeigene Kleinfor-
mationen am Konzert mit. Musikalisch umrahmt wird 
das Konzert am Mittwochabend von Trio Thalmann 
aus Schüpfheim und am Samstagabend von den Bio-
sphäre Örgeler aus dem Entlebuch. Die Biosphäre Ör-
geler spielen nach dem Samstagabendkonzert auch 
zum Tanz auf. Der Jodlerklub Grosswangen freut sich, 
Sie an einem der Konzerte begrüssen zu dürfen. Sie 
können die Freuden des Wanderns durch die schöne 
Natur musikalisch miterleben. 

Reservationen online unter: 
www. jodlerklub-grosswangen.ch oder 
Tel. 041 320 97 06, jeweils Dienstag und Freitag 
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr

FC Grosswangen

Oster-Lotto
Am Osterwochenende, 24. und 26. März 2016, führt 
der FC Grosswangen sein bekanntes und bereits zur 
Tradition gewordenes Lotto durch.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen:
 
– 4 Goldvreneli pro Abend
– Coop-, Migros-, Landi-Gutscheine bis Fr. 500.–
– tolle Fleischpreise
– gefüllte Leiterwägeli
– Geschenkzeinen und Taschen

Versuchen Sie Ihr Glück und spielen Sie mit.
Dauerkarten für nur Fr. 20.–!
Immer zehn Preise pro Gang.
Jeder Gang ein Matchgang!

Und wer weiss, vielleicht überrascht Sie der übliche 
Gratisgang pro Tag mit einem schönen Gewinn!

Feldmusik

Umrahmung Gottesdienst
Die Feldmusik Grosswangen gestaltet auch dieses 
Jahr musikalisch den Passions-Gottesdienst mit.

Unter der Leitung von Urs Bucher studieren wir be-
sinnliche und unterhaltsame Werke ein.

Eröffnung:
«The Glory Of Love» von Gerd Köthe / Roland Heck 
arr. Johan De Meij

Lesung:
«The Turtle Dove» von Etienne Crausaz

Gabenbereitung:
«Skyfall» von Adèle Adkins / Paul Epworth arr. Darrol 
Barry

Kommunion:
«Pastorale» von Jan de Haan

Nach dem Segen:
«Banditenstreiche» von Franz von Suppe arr. Will van 
der Beek

Wir laden Sie herzlich ein, den Gottesdienst am Sams-
tag, 12. März 2016, um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche 
zu besuchen und wünschen im Voraus ein frohes Os-
terfest.

Datum:	 SA 12. März
Leitung:	 Direktion Urs Bucher
Ort:	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr

Jodlerklub

Konzerte mit dem Jodlerklub
Grosswangen 
Der Jodlerklub Grosswangen bereitet sich gegenwär-
tig, unter der Leitung der Dirigentin Monika Duss-
Schäli, intensiv auf die diesjährigen Konzerte vom 
Mittwoch, 16. März und Samstag, 19. März 2016, 
vor. Die Konzerte finden im Ochsensaal statt und be-
ginnen jeweils um 20.00 Uhr. Der Saal wird an beiden 
Abenden um 18.30 Uhr geöffnet, und es kann bereits 
vor den Konzerten gegessen werden. Das Konzert 
steht unter dem Motto «Bärgwanderig». Was gibt 
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Gründonnerstag, 24. März 2016, ab 20.00 Uhr
Ostersamstag, 26. März 2016, ab 20.00 Uhr
Türöffnung und warme Küche ab 18.00 Uhr

im Ochsensaal Grosswangen.

Wir laden Sie zu unserem diesjährigen Oster-Lotto 
herzlich ein und wünschen Ihnen schon jetzt viel 
Lotto-Glück!

Fussballclub Grosswangen

TV Grosswangen

12. Unihockey-Plauschturnier 
Grosswangen, 21. Mai 2016
Am Samstag, 21. Mai 2016, findet das 12. Uniho-
ckey-Plauschturnier, organisiert durch Unihockey TV 
Grosswangen, in der Kalofenhalle in Grosswangen 
statt. Gespielt wird in den Kategorien Mixed, Her-
ren und Firmen. Die Teilnahme an diesem Tur-
nier steht allen Interessierten offen. Informatio-
nen sowie Anmeldeformulare können ab sofort 

unter www.unihockeygrosswangen.ch, via E-Mail  
info@unihockeygrosswangen.ch oder bei jedem 
Mitglied von Unihockey TV Grosswangen bezogen 
werden. Anmeldeschluss ist der 8. April 2016. Neben 
dem Spielbetrieb wird eine aktive Festwirtschaft be-
trieben und am Abend zusätzlich Bar-Betrieb mit DJ. 
Die Unihockeyabteilung des TV Grosswangen freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher am dies-
jährigen Plauschturnier.

Palmenverkauf am 20. März 2016
Alljährlich pflegt der TV Grosswangen zusammen 
mit der Pfarrei das Brauchtum des Palmsonntags. 
Gerne wird an der alten Tradition festgehalten, Ih-
nen eine gesegnete Palme oder einen Zweig ins Haus 
zu bringen. Ab Anfang März werden Kinder aus den 
Jugendabteilungen des Turnvereins bei allen Haus-
haltungen vorbei kommen, um Ihre Bestellung auf-
zunehmen. Am Palmsonntag, 20. März 2016, nach 
dem Gottesdienst, werden die Jugendlichen dann die 
bestellten Palmen und Zweige vertragen. Sollten Sie 
keine Möglichkeit gehabt haben, eine Bestellung auf-
zugeben, so können Sie dies bis zum 13. März 2016 
bei Daniel Juchli, Tel. 079 319 17 87, nachholen. Wei-
ter besteht die Möglichkeit, nach dem Gottesdienst 
vom Samstag und Sonntag eine Palme zu kaufen. Der 
Erlös aus dem Palmenverkauf fliesst vollumfänglich in 
die Jugendkasse zur Finanzierung der Startgelder an 
Sportwettkämpfen der Jugend. Besten Dank für Ihre 
Unterstützung.

Frauengemeinschaft

Weltgebetstag
Am Freitag, 4. März 2016, um 9.30 und 19.30 Uhr, 
beten und singen wir gemeinsam im Betagtenzent-
rum Linde und fühlen uns verbunden mit den Frau-
en aus Kuba. Dazu laden wir alle Frauen herzlich ein. 
Nach der Feier verweilen wir miteinander in der Ca-
feteria.

Frauenstamm
Lust auf ein paar gemeinsame Stunden mit Frauen 
aus dem Dorf? Ja, dann komm doch an den Frau-
enstamm. Jeden 7. im Monat, am Montag, 7. März 
2016, treffen wir uns im Restaurant Pinte ab 19.30 
Uhr. In ungezwungener Atmosphäre miteinander re-
den, lachen und Pläne schmieden. Wir freuen uns auf 
spannende Begegnungen. Zwei Vorstandsmitglieder 
werden immer anwesend sein.

Frauengemeinschaft
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Stricktreff
Jeden Monat treffen sich Frauen, die gerne stricken, 
häkeln und sticken. Eingeladen sind Frauen jeden Al-
ters. Monika Felber ist für uns da, wenn Hilfe und 
Ideen gebraucht werden, sonst freies Arbeiten. Wir 
verbringen handarbeitend einen gemütlichen Nach-
mittag.

Datum:	 DO 17. März
Ort:	 Pfarreitreff
Zeit:	 14.00–16.00 Uhr

Steinkugelkurs 
Diese einzigartigen Steinkugeln konnten schon an un-
serer GV bestaunt werden und sind auch im neuen 
Laden neben der Bäckerei Brot und Co. ausgestellt. 
Rosmarie Hodel aus Huttwil leitet bei uns einen Kurs-
tag, an dem wir eine Kugel und ein Herz gestalten 
können. Diese Kugeln werden Haus, Garten oder Stu-
be zieren. Sie sind wetterfest.

Mitbringen: verschiedene flache Steine ca. 1–4 cm, 
verschiedene Formen. Fürs Herz eher kleine ca.  
1⁄2 Kessel voll gekaufte Steine, bitte vorher waschen. 
Alte Kleider-Schürze, evtl. Latexhandschuhe und eine 
Zeitung.

Datum:	 SA 19. März
Ort:	 Pfarreitreff
Zeit:	 9.30 bis 16.00 Uhr mit
	 Mittagspause
Kosten:	 Kurs Fr. 35.–,
	 plus Material ca. Fr. 30.–
Anmeldung: 	 bis am 1. März an
	 Rita Krieger, Tel. 041 980 45 05 oder 
	 Edith Petermann, Tel. 041 980 07 35

Treff junger Eltern

Kinderkleider- und Spielwarenbörse
Der Treff junger Eltern Grosswangen organisiert auch 
diesen Frühling wieder die Börse für Frühlings- und 
Sommerartikel. Die Artikel werden am Dienstag, 
8. März 2016, von 9.00–11.00 Uhr, angenommen. 
Der Verkauf findet am Mittwoch, 9. März 2016, 
von 14.00–15.30 Uhr, statt. Die nichtverkauften 
Artikel können am Mittwoch, 9. März 2016, von 
18.30–19.00 Uhr, abgeholt werden. Annahme, Ver-
kauf und Rückgabe finden wieder in der Meilihalle in 
Grosswangen statt.

Zum Kauf angeboten werden gut erhaltene, zeitge-
mässe und saubere Frühlings- und Sommerkleider 
(ab Grösse 68), Kinderschuhe, Kindervelos, Dreiräder, 
Rollschuhe, Trottinette, Bébéartikel wie Maxi-Cosi, 
Tischsitzli sowie vollständige Spiele, Spielsachen etc. 

Bei Fragen geben Gaby Steffen, Tel. 041 495 00 33, 
und Leonie Wirz, Tel. 041 980 67 74, gerne Auskunft.

Kinderflohmarkt
Hallo Kinder!
Nun ist's wieder soweit! Euer Zimmer kann vielleicht 
eine Aufräumete gebrauchen und dabei findet ihr si-
cher Bücher, Spiele, Schmuck, Wecker etc. in gutem 
Zustand. Handys, DVDs, Computerspiele und Ninten-
dos etc. sind nicht erlaubt. Ebenfalls dürfen keine 
Popcorns oder sonstige Esswaren verkauft werden. 
Am Flohmarkt habt ihr die Möglichkeit, eure Sachen 
zu tauschen, zu verkaufen oder von anderen Kindern 
etwas abzukaufen. Wir freuen uns riesig auf euer Mit-
wirken!

Datum:	 MI 9. März 
Zeit:	 14.00 Uhr 	  
Ort:	 bei Schönwetter beim Pausenplatz
	 bei Regenwetter neues Schulhaus 
Auskunft:	 Christina Meyer, Tel. 041 980 52 11  
	 oder Tanya Meyer, Tel. 041 980 06 59

Osterhöck
Wir laden alle Kinder und Eltern herzlich ein: zum Ei-
ertütsche, Oschtereili schnouse, zu Kaffee und Sirup, 
zum Spielen und Plaudern.

Datum:	 MI 23. März 
Zeit:	 9.00 Uhr
Ort:	 Meilihalle
Mitbringen:	 Kaffeetasse und Becher
Kosten:	 Erwachsene Fr. 6.–
	 Kinder Fr. 4.–

Anmeldung:	 Anita Wüest, Tel. 041 980 02 28
	 anita.wueest@schulerhof.ch

Der Balu bleibt am Mittwoch, 23. März 2016, ge-
schlossen!
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Gemeinnütziger Frauenver-
ein Grosswangen – Ettiswil 
– Alberswil 

Vorschau: 
–	 Jassturnier für Frau und Mann im Betagtenzentrum  
	 Linde in Grosswangen am 12. April 2016
–	 Abend-Stadtführung in Sursee mit Nachtessen am  
	 22. April 2016

Voltigegruppe Rottal

Anfängerkurse Frühling 2016
Schon bald beginnen unsere neuen Voltigekurse für 
Kinder ab fünf Jahren. 

ANMELDETALON FRÜHLING 2016

Ich melde mich für die Voltigiergruppe	
O   Mini's    	 O   Piccolini's 	       an. 

Vorname:

Name:  

Adresse:

Geburtsdatum:

Telefon Nr.:

Vorname der Eltern: 

E-Mail:

Unterschrift Eltern:

Unterschrift Kind: 

Beginn Mini's: 	 jeweils MO, ab 7. März bis 4. Juli 2016
Training: 	 17.00–18.00 Uhr	
Ort: 	 Dagmersellen, Reithalle

Beginn Piccolini's: jeweils SA, ab 12. März bis 2. Juli 
 	 2016
Training: 	 8.30–9.30 Uhr
Ort: 	 Grosswangen, Innerdorf 6

Die Kurse eignen sich sehr gut, die Kinder bei Spiel 
und Spass ein bisschen Pferdeluft schnuppern zu las-
sen. Auf unserer Webseite www.voltige-rottal.ch fin-
den Sie viele Informationen und Bilder über unsere 
Voltigegruppen, Pferde und Trainer.

Infos und Anmeldung: Antonia Brusa, Innerdorf 6, 
6022 Grosswangen, Tel. 079 800 72 36

Anmeldeschluss: Donnerstag, 3. März 2016

CVP Grosswangen

Generalversammlung 2016
Gerne laden wir alle Mitglieder und Sympathisanten 
zur 10. Generalversammlung der CVP Grosswangen 
ein. Diese findet dieses Jahr am 18. März 2016 bei 
der Firma Carsa Huby Meyer AG im Gewerbe Badhus 
statt. Ab 19.00 Uhr wird ein Apéro offeriert, ca. eine 
halbe Stunde später werden wir uns auf einen Firmen-
rundgang begeben, bevor die GV dann um ca. 20.30 
Uhr beginnen wird. Weitere Details sind ersichtlich auf 
www.cvp-grosswangen.ch. Wir freuen uns, möglichst 
viele CVP-interessierte Grosswangerinnen und Gross-
wanger begrüssen zu dürfen.

Neujahresapéro
Am Neujahrsapéro der CVP Grosswangen, welches 
wiederum sehr gut besucht wurde, standen nebst 
dem Anstossen aufs neue Jahr auch wichtige Ge-
schäfte auf der Traktandenliste. Als erstes hielt die 
Co-Präsidentin Yvonne Hunkeler einen kurzen Rück-
blick auf das Wahljahr 2015. Für die Nationale CVP 
wie auch für Kantonalpartei verliefen diese Wahlen 
nicht alle ganz wunschgemäss. Erfreulich für die CVP 
sei das sehr gute Wahlergebnis ihrer Bundesrätin Do-
ris Leuthard bei den Bundesratswahlen. Sehr erfolg-
reich sei das Wahljahr 2015 für die CVP Ortspartei 
Grosswangen verlaufen, so Yvonne Hunkeler. Wir 
konnten in der Gemeinde den Wähleranteil steigern 
und bleiben deutlich die stärkste Partei. Dieser Erfolg 
ist der Beweis dafür, dass die CVP Grosswangen von 
einer sehr engagierten Parteileitung geführt und die 
Arbeit der Parteileitung geschätzt und unterstützt 
wird, sagte Yvonne Hunkeler. Es gelte nun, im kom-

Grosswangen
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menden Jahr bei den Gemeinderatswahlen diesen 
Schwung mitzunehmen, um bei den Gemeinderats-
wahlen ebenso erfolgreich abschliessen zu können. 

CVP Gemeinderäte kandidieren 
für vier weitere Jahre 
Die CVP Grosswangen ist im Grosswanger Gemein-
derat mit zwei Sitzen vertreten. Vor vier Jahren wur-
de Beat Fischer als Gemeindepräsident und vor acht 
Jahren wurde Josef Doppmann in den Gemeinderat 
gewählt. Er leitet seither das Ressort Bau. Beide stel-
len sich für eine Wiederwahl für weitere vier Jahre zur 
Verfügung. Bevor sie nominiert wurden, berichteten 
die beiden Kandidierenden von ihrer Arbeit und was 
in den nächsten Jahren auf sie und auf die Gemeinde 
zukommen wird. In der Rechnungskommission stellen 
sich für weitere vier Jahre Andrea Z'Rotz-Kurmann als 
Präsidentin und Robert Müller als Mitglied zur Verfü-
gung. Bei der Schulpflege stellen sich Sandra Bucher-
Schrag als Präsidentin und Andreas Mehr als Mitglied 
für weitere vier Jahr zur Wiederwahl zur Verfügung. 
Ein Rücktritt ist bei der Bürgerrechtskommission ein-
gegangen. Pirmin Kappeler hat die Demission einge-
reicht. Für ihn schlägt die CVP Parteileitung den jungen 
Meisterlandwirt Roman Häfliger vor. Nebst Roman Häf-
liger werden weiter zur Wiederwahl vorgeschlagen: 
Silvia Fischer und Gregor Marti. Allen Nominierten 
sichern die Anwesenden die Unterstützung bei den 
Wahlen 2016 zu.

Verdiente Parteileitungsmitglieder verabschiedet 
Auf die Generalversammlung 2015 haben Markus 
Holzmann, der die Ortspartei präsidierte, und Bern-
hard Hodel, der das Ressort Personelles betreute, ihre 
Ämter zur Verfügung gestellt. Am Sonntag wurden 
die beiden nun offiziell verabschiedet. Markus Holz-
mann wurde 2007 in den Vorstand gewählt und er 
übernahm 2009 das Präsidium. Wie Pirmin Kappeler 
sagte, war Markus Holzmann ein Kämpfer, der nichts 
dem Zufall überliess und auch bei unangenehmen 

Themen seine Meinung klar vertrat. Die Mitglieder-
zahl der CVP konnte in seiner Präsidialzeit stets gestei-
gert werden auf heute über 150 Mitglieder. 

Bernhard Hodel wurde ebenfalls 2007 in die Parteilei-
tung gewählt und er leitete das Ressort Personelles. 
Ein zeitaufwändiges Ressort, das viele Gespräche, Be-
suche und manchmal auch Überredungskunst brauch-
te. Bernhard Hodel hat sich sehr engagiert und erfolg-
reich für die CVP Grosswangen eingesetzt.

Eindrücke und Erfahrungen als 
höchster Schweizer
Alle teilnehmenden am Neujahrsapéro der CVP 
Grosswangen hatten für einmal die Gelegenheit, mit 
einem ehemals höchsten Schweizer, dem alt National-
ratspräsidenten Ruedi Lustenberger, anzustossen. Er 
erzählte im Anschluss an den offiziellen Teil über seine 
Erfahrungen und Eindrücke, die er im Bundeshaus als 
Nationalratspräsident gemacht hat. Es sagte deutlich, 
er war gerne Nationalratspräsident, die präsidiale Rolle 
habe ihm gefallen und wer die Vielfalt der Schweiz 
und die Menschen in der Schweiz liebe, könne gar 
nicht anders, als dieses Amt gerne auszuüben. Das 
Amt bringe auch viele interessante Kontakte zu Parla-
menten und Personen aus aller Welt. Er ging in seinem 
Referat auch auf die innenpolitischen Themen ein, die 
die Bevölkerung im Moment am meisten beschäftigen 
oder auch das Verhältnis zur EU, die gegenwärtig am 
Schwächeln sei. Die Einwanderung, das Flüchtlingswe-
sen und die Abkommen Schengen und Dublin und die 
Menschenrechte seien Themen, die gegenwärtig alle 
beschäftigen und noch weiter beschäftigen werden, 
so Ruedi Lustenberger, der sich während seiner Prä-
sidialzeit auch gerne mal ins Napfgebiet zurückzog, 
um den Kopf zu lüften. Ruedi Lustenbergers Botschaft 
ist am Sonntag rübergekommen, der langanhaltende 
Applaus war der Beweis dafür.

Samariterverein

Blutspenden
Im April führt der Samariterverein Grosswangen die 
erste Blutspendeaktion in diesem Jahr durch. Fühlen 
Sie sich gesund und sind zwischen 18 und 65 Jahre 
alt, so freuen wir uns, wenn wir Sie bei uns begrüssen 
dürfen. Auch Erstspender sind immer herzlich will-
kommen. Blut ist für uns alle lebensnotwendig, und 
bereits bei einem Liter Blutverlust schwebt ein Erwach-
sener in höchster Lebensgefahr! Darum kommen Sie 

v.l.n.r. Beat Fischer, Gemeindepräsident, Ruedi Lustenberger, 

alt Nationalratspräsident, Josef Doppmann, Gemeinderat

Samariterverein
Grosswangen
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und spenden für jemanden, der weiterleben möchte. 
Nach dem Spenden steht wie immer für alle ein Imbiss 
bereit. 

Wie Sie vielleicht wissen, wird im Zusammenhang mit 
der Blutspende auch immer Ihr Blut untersucht und 
der Blutdruck wie auch der Puls gemessen. 

Datum:	 MO 4. April
Ort:	 Schulhaus Kalofen, Singsaal
Zeit:	 17.30–20.45 Uhr

Nothelferkurs 
Im April führt der Samariterverein Grosswangen einen 
Nothelferkurs durch. Der Kurs ist für alle gedacht, die 
sich in Kürze in der Ersten Hilfe ausbilden möchten 
oder früher Gelerntes wieder auffrischen möchten. 
Sie lernen in wenigen Stunden das richtige Verhalten 
bei Verkehrsunfällen, einfache Lagerungen, Blutstil-
lungen, Wiederbelebung (CPR). Ein rasches und rich-
tiges Handeln entscheidet oft über Leben und Tod. 
Dieser Kurs ist auch obligatorisch für die Roller- und 
Autoprüfung. 

Datum:	 FR 8. April, 19.00–22.00 Uhr 
	 SA 9. April, 9.00–17.00 Uhr

Kursort:	 Schulhaus Kalofen, Physikzimmer
Kosten:	 Fr. 140.– inkl. Material und 
	 Ausweis

Anmeldung:	 Gabi Amrein, Tel. 041 920 17 19,
	 gabi.kiser@hotmail.com

Anmeldung bis am 3. April 2016

Spitex

Einladung zur 24. Generalversamm-
lung am Dienstag, 29. März 2016, 
um 20.00 Uhr, Mehrzwecksaal Betagtenzentrum 
Linde

Liebe Grosswangerinnen und Grosswanger
Zu unserer Generalversammlung laden wir Sie als Mit-
glied der Spitex Grosswangen herzlich ein und freuen 
uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Im geschäftlichen Teil der GV orientieren wir Sie gerne 
über die Aktivitäten der Spitex Grosswangen. 

Anschliessend an die GV bleibt uns bestimmt noch 
Zeit für interessante Gespräche und gemütliches Bei-
sammensein.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und heissen Sie 
herzlich Willkommen.

Spitex Grosswangen
Vorstand

Pro Senectute Kanton 
Luzern

Neue Ortsvertreterin in 
Grosswangen
Mit Rita Jordi konnte 
Pro Senectute Kanton 
Luzern eine motivierte 
neue Ortsvertreterin für 
Grosswangen gewinnen. 
Rita Jordi übernahm das 
Amt per 1. Januar 2016 von 
Franz Bucheli. Franz Bucheli 
war vom 1. Oktober 2005 
bis 31. Dezember 2015 als 

Ortsvertreter von Pro Senectute Kanton Luzern in 
Grosswangen im Einsatz. Er erledigte seine Aufgabe 
stets mit viel Engagement und Freude. 

Als ehrenamtliche Mitarbeiterin von Pro Senectute 
Kanton Luzern ist Rita Jordi das Bindeglied zwischen 
der älteren Generation in Grosswangen und der re-
gionalen Beratungsstelle. Sie ist die unmittelbare 
Repräsentantin von Pro Senectute in Grosswangen. 
Bei Bedarf stellt sie den Kontakt zu der zuständigen 
Sozialberatungsstelle her oder informiert über die An-
gebote der sozialen Institutionen vor Ort. Eine ihrer 
Aufgaben ist es, die alljährliche Herbstsammlung in 
der Gemeinde zu organisieren.

Die Geschäftsleitung von Pro Senectute Kanton Lu-
zern dankt Franz Bucheli herzlich für sein grosses 
Engagement in den letzten rund zehn Jahren und 
wünscht Rita Jordi viel Erfolg sowie zahlreiche berei-
chernde Erlebnisse bei ihrer neuen Tätigkeit.

Kontakt Ortsvertretung der Pro Senectute Kanton 
Luzern in Grosswangen: 
Rita Jordi, Pintenmatte 65, 6022 Grosswangen, 
Tel. 041 980 28 43

S P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause

6022 Grosswangen

Rita Jordi
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Gewerbeverein

Gewinner Weihnachtsaktion 2015
Zusätzlich zur Verlosung von Fr. 10'000.– des De-
taillistenverbandes des Kantons Luzern verloste der 
Gewerbeverein Grosswangen zehn Gutscheine à  
Fr. 20.–. Der Gewerbeverein gratuliert den Gewinne-
rinnen und Gewinnern des Gutscheines ganz herzlich.

Die Gewinner aus Grosswangen:
– 	Anna Baumeler
– 	Marianne Bützberger
–	 Paul Christen
– 	Herbert Hodel-Steiner
– 	Josef Kupper
– 	Petra Reinert
– 	Esther Stöckli
– 	Sandra Streiff
– 	Lisbeth Wüest
– 	Rita Wüest

Lauftreff Grosswangen

Lauffreude entdecken
Der Lauftreff Grosswangen bietet im Frühling wie-
der einen kostenlosen Joggingkurs für (Wieder-)
Einsteiger an. Leonie Wirz (42 Jahre) hat vor zehn 
Jahren den Joggingkurs des Lauftreffs Grosswangen 
besucht, Erika Hofstetter (47 Jahre) sammelte erste 
Jogging-Erfahrungen im letztjährigen Kurs. Die bei-
den Frauen entdeckten während zehn geleiteten Trai-
nings eine neue Leidenschaft, die bis heute anhält. 
Leonie Wirz ist nun gar Mitglied im Leiterteam des 
Lauftreffs. Die Sportlerinnen verraten hier, was genau 
ihre «Rennkariere» ins Rollen brachte und weshalb die 
Begeisterung fürs Joggen nicht nachlässt.

Was waren deine Beweggründe, den Einsteigerkurs in 
Grosswangen zu besuchen?

Leonie: Ein halbes Jahr nach der Geburt meines zwei-
ten Kindes wollte ich wieder sportlich aktiv sein. Vor-
her gehörte Reiten zu meinen Hobbys, aber das war 
mir mit der Familie zu aufwendig. Joggen hingegen 
ist als Mutter und berufstätige Frau ideal für mich. Ich 
kann jederzeit vor der Haustür losrennen und benöti-
ge keine teure Ausrüstung.

Erika: In den letzten Jahren sind immer wieder viele 
Läuferinnen und Läufer an unserem Bauernhof auf 

dem Wellberg vorbei gerannt. Diese sportlichen Leu-
te haben mich inspiriert. Um auch mal so locker und 
leicht über die Hügel zu rennen, habe ich im vergan-
genen Frühling den Joggingkurs besucht. Ich bin dran 
geblieben und absolviere deshalb meine Joggingrun-
den umso müheloser.

Wovon konntest du als Kursteilnehmerin am meisten 
profitieren?

Leonie: Uns Neo-Lauffreudigen wurden sehr viele 
Infos vermittelt. Etwa über Lauftechnik, Trainings-
aufbau, Körperhaltung, Ernährung und speziell über 
gelenkschonendes Joggen. Ich erinnere mich, dass ich 
am ersten Kurstag im Jahr 2006 fünf Minuten am 
Stück rannte. Zehn Wochen später joggte ich ohne 
Unterbruch 45 Minuten durch den Wald. Solche Fort-
schritte beflügeln! Zudem wurde mir erneut bewusst, 
wie entspannend Bewegung draussen in der Natur 
wirkt – und das (erst recht) bei jedem Wetter. Und 
ich durfte in der Jogginggruppe neue Kontakte und 
Freundschaften schliessen.

Erika: Der Einsteigerkurs ist enorm gut aufgebaut. 
Auch Leute, die vor Kursbeginn noch nicht oder schon 
länger nicht mehr sportlich aktiv waren, werden op-
timal aufs ausdauernde Laufen vorbereitet. Deshalb 
war kein (untrainierter) Teilnehmer überfordert und 
die ganze Gruppe konnte Erfolgserlebnisse verbu-
chen. Ausdauer, Fitness und Wohlbefinden wurden 
gleichermassen gesteigert. Dazu hat sicherlich auch 
die gute Kameradschaft untereinander beigetragen.

Trainierst du heute noch mit dem Lauftreff 
Grosswangen?

Leonie: Ja. Seit zwei Jahren gebe ich meine Erfahrun-
gen auch als Leiterin in unterschiedlichen Leistungs-
gruppen weiter.

Erika: Ja, auch ich schätze die regelmässigen Trai-
ningseinheiten in der Gruppe.

Du rennst nach wie vor motiviert und regelmässig mit 
dem Lauftreff. Warum kannst du durchhalten und 
lässt wöchentliche Joggingrunden nicht beim guten 
Vorsatz bleiben?

Leonie: Für mich gibt es mehrere gute Gründe, um 
zu trainieren: Natur erleben, mich bewegen, fit sein, 
interessante Diskussionen mit Gruppenmitgliedern. 
Eine Leistungsgruppe ist bezüglich Geschlecht, Alter 
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oder Beruf sehr durchmischt. Wenn eine 20-jährige 
Studentin mit einem 65-jährigen ehemaligen Hand-
werker ins Gespräch kommt, ist das für alle Beteiligten 
eine grosse Bereicherung.

Erika: Bei mir ist es ganz ähnlich. Ich möchte noch er-
gänzen, dass ich beim Joggen durch Felder und Wäl-
der ein besonderes Gefühl von Freiheit erlebe, das nur 
beim Rennen entsteht.

Läufst du lieber in der Gruppe oder alleine?

Leonie: Ich trainiere viel lieber in der Gruppe und mit 
fixen Trainingsterminen. Ich bin deshalb selten alleine 
rennend unterwegs.

Erika: Bei mir ist es unterschiedlich. Im Winter bevor-
zuge ich die Gruppentrainings. Mein Mann und ich 
bewirtschaften einen Hof. Abhängig davon, welche 
Arbeiten anstehen, besuche ich die fixen Gruppen-
trainings oder jogge alternativ alleine.

Wie fühlst du dich nach einem Training?

Leonie: Wenn ein stressiger Arbeitstag hinter mir liegt 
und ich den Kopf voll habe, bin ich nach einer Laufein-
heit erholt und entspannt.

Erika: Ich kann den Kopf durchlüften und fühle mich 
anschliessend zufrieden und «happy». Seitdem ich 
regelmässig laufe, leide ich zudem weniger unter Mi-
gräne.

Erika Hofstetter (links) und Leonie Wirz (rechts) steht die 

Freude am Laufen ins Gesicht geschrieben.

Der nächste Joggingkurs, bestehend aus zehn Lekti-
onen, beginnt am 7. April 2016 und findet jeweils am 
Donnerstag von 19.00 bis 20.00 Uhr statt. Der Kurs 
ist gratis, frühzeitige Anmeldung ist erwünscht.

Anmeldung bei Luzia Holzmann, Tel. 041 980 00 81, 
luzia.holzmann@bluewin.ch oder Sepp Baumeler,  
Tel. 041 980 24 79, sepp.baumeler@gmx.ch.

Im Mai beginnt ein N-Walkingkurs. Auskunft erteilt 
Robi Businger, Tel. 041 980 26 48, 
robertbusinger@bluewin.ch.

Tour de Suisse

Etappenhalt in Grosswangen

Die Vorbereitungen für die Tour de Suisse laufen auf 
Hochtouren. Das Rahmenprogramm wurde durch das 
OK unter der Leitung von Andi Schwarzentruber bis 
an einzelne Details erstellt. 

Auf den Fotos: Das OK Tour de Suisse Etappenort 
Grosswangen und Ausschnitt aus dem Tour de Suis-
se-Magazin mit Rahmenprogramm

von links nach rechts: Verantwortlicher Sponsoring und Wer-

bekolonne Beat Bussmann, Verantwortlicher Bauten Peter 

Rölli, Vertreter Gemeinderat Beat Fischer, Verantwortlicher 

Polizei / Verkehr Erich Schönenberg, OK-Vizepräsidentin und 

Verantwortliche Medien Sandra Möstl, Sekretärin Tatjana 

Graf, Verantwortlicher Finanzen Pius Kappeler, OK-Präsident 

Andi Schwarzentruber, Verantwortlicher Animation / Werbung 

Alfons Germann, Verantwortlicher Unterhaltung/Festbetrieb 

Sämi Kreyenbühl
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GROSSWANGEN
wir heissen Sie herzlich willkommen

Grosswangen liegt mitten im Kanton Luzern 
und ist eine der Gemeinden der starken Sportregion 
Sursee-Mittelland.            www.grosswangen.ch

Samstag, 11. Juni
Live-Übertragungen auf  
Grossleinwand
15.00 EM Fussballspiel       
            Schweiz – Albanien
            Prolog Tour de Suisse
21.00  EM Fussballspiel 
 England – Russland

Sonntag, 12. Juni
   9.15 TDS Gottesdienst 
 mit Velo-Segnung
10.00  Jazz-Matinée mit 
 «äxgüsi – die band»

Montag, 13. Juni
10.00 Viele Attraktionen im  
 Startgelände
12.56  Start zur 3. Etappe 
 Grosswangen – Rheinfelden  
 mit Startschlaufe in der 
 Region Sempachersee
14.07  Durchfahrt der Fahrer

R EGION SEMPAC H ERSEE
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Impressionen vom Fasnachtsumzug 2016 in Ettiswil
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	Aktion «Brot zum Teilen»

Während der ökumenischen 
Kampagne, vom Aschermitt-
woch, 10. Februar bis zum Oster-
sonntag, 27. März wird in den Bä-
ckereien Krummenacher und Brot 
und Co. ein spezielles «Brot zum 
Teilen» verkauft. Pro verkauftes 
Brot fliessen 50 Rappen in die 

Projekte von Fastenopfer und Brot für alle, bei de-
nen das Recht auf Nahrung im Vordergrund steht.
 
5. / 6. März 

An diesen beiden Gottesdiensten 
wird Rita Gemperle vom Fastenopfer 
als Gastreferentin das Projekt Burki-
na Faso vorstellen. 
 
An diesem Wochenende verkauft 
unsere JuBla Rosen vor den Bäcke-
reien Krummenacher und Brot & Co. 

Dies jeweils am Samstag von 9.00–15.00 Uhr und 
nach den Gottesdiensten um 17.00 und 9.15 Uhr.
Die Rosen werden für Fr. 5.– verkauft und der Erlös 
kommt dem Fastenopfer zugute.

Wir danken Ihnen heute schon herzlich, wenn Sie 
diese Aktion unterstützen.

10. März, 19.00 Uhr, Meditation und Anbe-
tung in der Pfarrkirche
Das diesjährige Hungertuch soll uns als spiritueller 
Begleiter durch die Fastenzeit tragen. Dies im Sinne 
«Gottes Schöpfung bewahren – damit alle leben 
können». 

	 Fastenopfer 2016

«Es ist nicht alles Gold, was glänzt.»

Die Pfarrei Grosswan-
gen hat sich für die 
Ökumenische Kampa-
gne 2016 das Projekt 
Burkina Faso ausge-
sucht. 

Ganz im Zeichen des Goldes steht diese Fastenkam-
pagne. Das Kampagnenplakat zeigt eine Frau, die 
um den Hals eine Kette mit Gold trägt. Goldrausch-
gefühle haben auch die Menschen in Burkina Faso 
– mit katastrophalen Folgen. Burkina Faso gehört 
zu den ärmsten Ländern der Welt. 

In verschiedenen Projekten von Fastenopfer lernen 
sie, ihre Lebenssituation zu verbessern.

Die ökumenische Kampagne findet vom Ascher-
mittwoch, 10. Februar bis Ostersonntag, 27. März 
2016 statt.

Folgende Aktivitäten haben wir während der
Fastenzeit geplant:

–	 Fastenopfer Tisch in der Kirche mit diversen Unter-
lagen, Spielen etc.

– 	28. Februar: Familiengottesdienst mit 
anschliessendem Fastensuppen Essen

– 	5. / 6. März: Rita Gemperle, Gastreferentin vom 
Fastenopfer, wird in den Gottesdiensten zu diesem 
Thema predigen

– 	5. / 6 März: Rosenverkauf durch die JuBla
–	 10. März: Meditation und Anbetung

PFARREI ST. KONRAD 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi | 041 980 12 30	 DI–FR 8.30 – 11.30 Uhr
		  Telefon 041 980 12 30
www.pfarrei-grosswangen.ch	 E-Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch

AUS DER PFARREI…



So wollen wir in einer kurzen Meditation dieses 
Hungertuch betrachten und anschliessend vor dem 
Allerheiligsten stille Anbetung halten:

«Ja ich bin es, der ohne Unterlass an dich denkt, 
dich sieht und dich einhüllt in Liebe und Zärtlich-
keit. Ja ich bin es, der dich ruft, der dich hier er-
wartet»
(Abbé Courtois)

12. März 
Am Samstag, dem Vorabend-Gottesdienst, freuen 
wir uns auf die Feldmusik, die diesen Gottesdienst 
mit ihrem traditionellen Passionskonzert verschö-
nert. Der Gottesdienst beginnt ausnahmsweise erst 
um 19.00 Uhr!

	Versöhnungsfeier vor Ostern

Es ist der Geist, der uns durchdringt, der in uns ein-
kehrt und uns belebt. In diesem Sinne feiern wir 
jeweils die Versöhnungsmeditation vor Ostern.

Die Erfahrung der letzten Jahre zeigte uns, dass 
viele Gläubige diese Versöhnungsmedidation am 
Nachmittag im Saal des Betagtenzentrums Linde 
nutzten und der Besuch in der Pfarrkirche gering 
war. So haben wir entschieden, die Versöhnungs-
feier für Ostern für alle Gläubigen im Betagten-
zentrum Linde zu feiern und zwar am Dienstag,  
22. März 2016, um 15.30 Uhr.

Wir sind überzeugt, dass Sie dafür Verständnis ha-
ben.

Sie haben auch die Möglichkeit am Dienstag,  
15. März 2016, 19.00 Uhr, in Buttisholz an einer 
Versöhnungsfeier teilzunehmen.

Buss- und Versöhnungsfeiern
Wir laden Sie zu unseren Buss- und Versöhnungs-
feiern vor Ostern herzlich ein.
6. Klasse – Mittwoch, 9. März, 8.10 Uhr
5. Klasse – Mittwoch, 16. März, 8.10 Uhr
BZ Linde – Dienstag, 22. März, 15.00 Uhr, 

	20. März – Palmsonntag 

Wie üblich beginnen wir 
diesen Gottesdienst wieder-
um um 9.15 Uhr im Hof des 
Betagten-Zentrums Linde mit 
der Palmsegnung, umrahmt 
von der Bläsergruppe der 

Brass Band Frohsinn. Zur Palmsegnung sind natür-
lich wieder alle – vor allem unsere jungen Familien 
– ganz herzlich eingeladen. Die Sonntigsfiirgruppe 
der 2. Klasse gestaltet diese Feier mit. 

Wie jedes Jahr werden die Jugendlichen des Turn-
vereins die bestellten Palmen verteilen und wir dan-
ken ganz herzlich allen Helferinnen und Helfer für 
das Binden dieser wunderschönen Palmzweige. 

Dieses Jahr verstärken auch die Firmlinge die Helfer 
beim Palmbinden!
Grossen Dank!

	Die Heilige Woche 

Hoher Donnerstag, 24. März
Dankt dem Herrn, denn er ist gütig, seine Liebe 
währt ewig. In meiner Angst rief ich zum Herrn; er 
hat mich erhört, er hat mich befreit. Der Herr ist bei 
mir, ich fürchte mich nicht (nach Psalm 118).

In diesem Sinne feiern wir den Hohen Donnerstag. 
Jesus war und ist auf der Seite der Verfolgten, der 
Geächteten und der Geschundenen. 

So wollen wir ein Zeichen setzen und genau mit 
diesen Menschen diesen Gottesdienst feiern. Mit 
verfolgten, geächteten und geschundenen Men-
schen.

Karfreitag, 25. März 
Um 10.00 Uhr laden wir besonders alle Kinder und 
Familien in die Pfarrkirche und anschliessend zur 
Kreuzwegandacht ein. 

«Mit Jesus wollen wir gehen» – 
dies ist das Thema von der dies-
jährigen Kreuzwegandacht, 
welches wir Schülerinnen und 
Schüler von der 5. Klasse vor- 
bereiten. 
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Wir freuen uns natürlich sehr, wenn auch Sie sich 
Zeit nehmen und mit uns in der freien Natur auf 
den Weg gehen. Mit passenden Texten und Ge-
danken sowie mit verschiedenen Handlungen wol-
len wir dem Karfreitag den gebührenden Rahmen 
geben.

15.00 Uhr
Für die Gemeinde feiern wir diesen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche zum Thema «Hand auf's Kreuz».

In einer traditionellen Karfreitagsliturgie, begleitet 
durch Instrumentalisten, wollen wir gemeinsam un-
sere Hand auf's Kreuz legen, dies im Sinne:

«Mich umfingen die Fesseln des Todes, mich trafen 
Bedrängnis und Kummer, doch ER hat mein lautes 
Flehen gehört und er neigte sein Ohr mir zu.»

Karsamstag, 26. März
Der Karsamstag hat seine 
eigene Würde. Er ist ein 
Tag stiller Trauer, der Al-
tar ist nicht geschmückt, 
sondern zeigt den nackten 

Stein. Der Karsamstag ist ein Tag des Aushaltens, 
an dem wir uns erinnern können, dass es auch im 
eigenen Leben immer wieder Zeiten gibt, in denen 
die Hoffnung begraben zu sein scheint.

Osternacht
Wir beginnen die Auferstehungsfeier am Karsams-
tag um 21.00 Uhr am Osterfeuer und laden dazu 
auch Familien mit Kindern im Vorschulalter herzlich 
ein. Bringt doch eine Laterne mit, um das Osterfeu-
er nach Hause tragen zu können.

Dies ist die Nacht, von der geschrieben steht: «Die 
Nacht wird hell wie der Tag.» Der Glanz dieser 
Nacht nimmt den Frevel hinweg, reinigt die Schuld, 
gibt den Sündern die Unschuld, den Trauernden 
Freude. Weit vertreibt sie den Hass, sie einigt die 
Herzen und beugt die Gewalten, o wahrhaft selige 
Nacht. Die Himmel und Erde versöhnt, die Gott und 
den Menschen verbindet.

Die Orgel und Querflöten umrahmen diesen Got-
tesdienst.

Ostersonntag, 27. März
Den Ostergottesdienst feiern wir am Ostersonntag 
um 10.15 Uhr. Dazu begrüssen wir den Bischofsvi-

kar Dr. Markus Thürig ganz herzlich! Der Kirchen-
chor umrahmt diesen Festgottesdient musikalisch.
Anschliessend lädt die JuBla zum traditionellen Ei-
ertütsch ein!

Ostermontag, 28. März 
Gottesdienst um 9.15 Uhr.

Heimosterkerzen 
Nach den Ostergottesdiensten werden die Minist-
ranten die Heimosterkerzen für Fr. 10.– verkaufen.
 

	Ökumenischer Weltgebetstag

Nach dem Motto «informiert beten – betend han-
deln», teilen heute in über 170 Ländern hauptsäch-
lich Frauen jeweils am ersten Freitag im März ihre 
Hoffnungen und Ängste, ihre Freuden und Sorgen, 
ihre Möglichkeiten und Bedürfnisse. 

Am Freitag, 4. März 2016, um 9.30 und um 19.30 Uhr 
feiern auch wir den diesjährigen Weltgebetstag im 
Mehrzweckraum des Betagtenzentrums Linde. Die-
ses Jahr kommt die Liturgie aus Kuba zum Thema: 
«Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich auf».

Wir laden Sie / euch ganz herzlich ein, mit uns mit-
zufeiern.

	Seniorenferien der Pfarrei Buttisholz
Vom 17.–24. Mai 2016 verreist die Pfarrei Buttisholz 
nach Mariastein.

Turnen, Jassen, Wandern, Lottospielen und Got-
tesdienste feiern stehen auf dem Programm. Edu-
ard Birrer, Pfarrer in Buttisholz, würde sich auf Sie  
freuen! 

Für nähere Angaben melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt, Tel. 041 980 12 30.
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	Ausbildung zum Sakristanendienst

René Alt hat kürzlich den Kurs an der Sakristanen-
schule absolviert und durfte in Einsiedeln die Ur-
kunde entgegennehmen. Wir gratulieren René Alt 
zur bestandenen Prüfung als Sakristan ganz herz-
lich!

	Rückblick Antoniustag

Die 5. Klässler berei-
cherten den Gedenktag 
vom Heiligen Antonius 
mit dem Thema:

«Seinen Platz im Leben 
finden».

Aus dem Leben vom heiligen Antonius wissen wir, 
dass Antonius schon in jungen Jahren seinen Platz 
gefunden hat und zwar in Abgeschiedenheit von 
Lärm, weg von Karriere und Ansehen. In der Wüste 
lebte er in Armut und Zurückgezogenheit, um das 
Wort von Jesus in die Tat umzusetzen. Diese Le-
bensphilosophie hat viele andere Menschen auch 
begeistert und es entstanden zahlreiche Einsiede-
leien, welche suchenden Menschen einen Platz an-
boten. 

In der Antoniuskapelle in Stettenbach hatten nebst 
den 5. Klässlern auch viele andere Mitfeiernde ih-
ren Platz bekommen. Ganz zum Thema passend 
verteilten die Schülerinnen und Schüler am Schluss 
der Feier ein Präsent mit dem Gedanken: «Wer sei-
nem Herzen folgt, ist auf dem richtigen Weg». Es 
bleibt zu hoffen, dass alle auf diesem Weg den für 
sich richtigen Platz finden. 

	Rückblick Brotnachmittag

Als Vorbereitung zur 1. Kommu-
nion durfte jedes Kind mit seinen 
Gspändlis einen Brotteig herstel-
len, das Brot kneten und natürlich 
am Schluss geniessen…

Sichtlich Spass hatte diese Mädchengruppe, wel-
che passend zum 1. Kommunionsthema «mer send 
Blueme i Gottes Garte» das Brot zu einer Blume 
formte.

	VORANZEIGE:
Weisser Sonntag – 3. April 2016

«Mer send Blueme i Gottes Garte»

«Mer send Blueme i Gottes Garte», dieses wunder-
schöne Thema wird unseren grossen Festtag am  
3. April 2016 umrahmen. Wir 31 Weisssonntagskin-
der freuen uns sehr, wenn viele kleine und grosse 
Gäste mit uns mitfeiern, denn im Gottesgarten hat 
es für alle Platz!

Of en wonderschöne Wisse-Sonntig freuid sech:

Achermann Nicole, Rüezligen 3
Albisser Mia, Ziegelmatte 11
Arnold Fabio, Kalofenweid 34
Bättig Joel, Oberdorf 6
Burri Reto, Feldgasse 2
Bützberger Aaron, Hauelen 17a
Diniz Isabela, Winkelstrasse 6
Eifert Fionn, Winkelstrasse 8

Erwin Keller überreicht die Urkunde an René Alt.
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Erni Marco, Kalofen 19
Fischer Anja, Kalofenweid 44
Fischer Avery, Huben 7
Fischer Manuel, Kalofenweid 30
Graber Vanessa, Kalofenweid 35
Gut Lena, Winkelstrasse 4
Hafner Kevin, Ed.-Huberstrasse 26c
Hübscher Philipp, Pintenmatte 40
Imgrüth Simea, Rothmatte 5
Koch Timo, Ed.-Huberstrasse 3a
Kunz Nils, Moos 1
Lizio Valeria, Pintenmatte 32 / 1
Macrea Marie-Sophie, Kalofen 8 
Marti Jessica, Feldstrasse 17
Marti Pascal, Am Bächli 2
Meyer Julian, Breiten 1
Rölli Melanie, Gishubel 2
Schwegler Lea, Schönenboden
Spiess Nayana, Hauelen 9
Steffen Jael, Ziegelmatte 3a
Stocker Yara, Pintenmatte 56
Thalmann Roman, Hinterberg 2
Wermelinger Till, Hauelen 44 

Ganz herzlich laden die 31 Weisssonntagskinder 
die ganze Pfarrgemeinde ein, mit ihnen zusammen 
ihren Festtag mitzufeiern und freuen sich auf vie-
le eindrückliche Momente. Begrüssen dürfen wir 
auch unseren Regens, Dr. Thomas Ruckstuhl, der 
diesen Gottesdienst begleiten wird. Herzlich will-
kommen!

Wir feiern den Erstkommuniongottesdienst am 
Sonntag, 3. April 2016, um 9.30 Uhr. Der Einzug 
der Kinder unter Begleitung der Feldmusik findet 
um 9.15 Uhr statt.

Platzreservation: Auch dieses Jahr sind für die An-
gehörigen der Erstkommunikanten die Sitzplätze 
in der Kirche reserviert. So haben auch die Ange-
hörigen die Möglichkeit, den Einzug der Kinder zu 
sehen und anschliessend in Ruhe in die Kirche zu 
gehen. Für alle anderen Kirchenbesucher wird es 
genügend Platz haben. Es sind alle herzlich einge-
laden.

	Sonntigsfiir

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir
–	 am Sonntag, 6. März, 9.15 Uhr, mit der 3. Klasse, 

im Dachsaal Pfarreitreff 

–	 Palmsonntag, 20. März, 9.05 Uhr, mit der 2. Klasse, 
im Hof des Betagtenzentrums Linde

	Schülergottesdienste

2. Klasse – Mittwoch, 2. März, 8.10 Uhr
6. Klasse – Mittwoch, 9. März, 8.10 Uhr, 		
Versöhnungsfeier
5. Klasse – Mittwoch, 16. März, 8.10 Uhr, 		
 Versöhnungsfeier

	Taufe 

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

Paula Kreyenbühl, Tochter von Yvonne und Samuel 
Kreyenbühl-Christen, Ettiswil

Alisa Marti, Tochter von Irma und Patrick Marti-
Bussmann, Kalofenweid 39

Jan Hausmann, Sohn von Daniela und Michael 
Hausmann-Rust, Kalofenweid 3

Das Datum der Tauffeier können Sie individuell mit 
dem Pfarramt abmachen.

	Abschied

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes. 

Wir mussten Abschied nehmen von:

Josef Peter-Bieri, geb. 1943, Burgmatt

Herr, nimm den Verstorbenen auf in deinen Frie-
den, schenke ihm das ewige Leben und erfülle die 
Angehörigen mit Kraft und Trost.

	Opfer

Wir verdanken folgende Spenden herzlich:

	3.1. 	 Epiphanieopfer 	 Fr. 	 398.35
	10.1. 	 Mutter und Kind 	 Fr. 	 429.90
	16.1. 	 Tischlein deck dich 	 Fr. 	 287.05
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24.1. diözesanes Kirchenopfer 	 Fr. 245.15
31.1. Caritas	 Fr. 194.80

Opfer Antoniustag
	17.1. 	 Kapelle Stettenbach 	 Fr. 	4'288.15

Beerdigungsopfer:
	16.1. 	 Kinderspitex 	 Fr. 	1'866.70
	8.1. 	 Betagtenzentrum Linde 	 Fr. 	 185.50 
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DATUM		  VERANSTALTUNG	  ORGANISATION

MI	 2.3. 	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

FR	 4.3.	 Mittagstisch / Jassen | 12.00 / 13.30 Uhr, Rest. Pinte	 Seniorenkreis

FR	 4.3.	 Weltgebetstag | 9.30 und 19.30 Uhr, Betagtenzentrum Linde	 Frauengemeinschaft

SA / SO	 5. / 6.3.	 4. Rottaler Musikschulwettbewerb | Buttisholz	 Musikschule

MO	 7.3.	 Frauenstamm | 19.30 Uhr, Restaurant Pinte	 Frauengemeinschaft

DI	 8.3.	 Mütter- /  Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

DI	 8.3.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	 Seniorenkreis

MI	 9.3.	 Kinderartikel-Börse | 14.00 Uhr, Schulhaus Kalofen, Meilihalle	 Treff junger Eltern

MI	 9.3.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

FR	 11.3.	 Wandern | 13.30 Uhr, Treffpunkt Kronenplatz	 Seniorenkreis

SA	 12.3.	 Umrahmung Passions-Gottesdienst | 19.00 Uhr, Pfarrkirche	 Feldmusik

SA	 12.3.	 Koffermarkt | 10.00–16.00 Uhr, Restaurant Ochsen	 Gem. Frauenverein

MI	 16.3.	 Konzert | 20.00 Uhr, Ochsensaal, Türöffnung 18.30 Uhr	 Jodlerklub

MI	 16.3.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

DO	 17.3.	 Stricktreff | 14.00–16.00 Uhr, Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

DO	 17.3.	 Monatsübung | 20.00 Uhr, Physikzimmer, Schulhaus Kalofen	 Samariterverein

FR	 18.3.	 Mittagessen / Jahresversammlung | 12.00 / 14.00 Uhr, Rest. Pinte	 Seniorenkreis

FR	 18.3.	 Generalversammlung | 19.30 Uhr, Carsa Huby Meyer AG, Gewerbe Badhus	 CVP Grosswangen

SA	 19.3.	 Ostermärt | 14.00–18.00 Uhr, Betagtenzentrum Linde	 JuBla

SA	 19.3.	 Konzert | 20.00 Uhr, Ochsensaal, Türöffnung 18.30 Uhr	 Jodlerklub

SA	 19.3.	 Steinkugelkurs | 9.30–16.00 Uhr, Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

DI	 22.3.	 Mütter- / Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde / Frauengem.

DI	 22.3.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	 Seniorenkreis

MI	 23.3.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	 Seniorenkreis

MI	 23.3.	 Osterhöck | 9.00 Uhr, Meilihalle	 Treff junger Eltern

DO	 24.3.	 Oster-Lotto | ab 18.00 Uhr, Ochsensaal, Türöffnung 18.00 Uhr	 FC

SA	 26.3.	 Oster-Lotto | ab 18.00 Uhr, Ochsensaal, Türöffnung 18.00 Uhr	 FC

DI	 29.3.	 Generalversammlung | 20.00 Uhr, Mehrzwecksaal Betagtenzentrum Linde	 Spitex


